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Erscheinungsweise wöchentlich samstags in:

Rekordverdächtige Besucherzahl
Kinder- und Familientag im Waldschwimmbad Oberscheld

Oberscheld – Es war der x.
Hitzetag in Folge, der sicher
mit zu einer rekordverdäch-
tigen Besucherzahl für den
Kinder- und Familientag
des Fördervereins Wald-
schwimmbad Oberscheld
beigetragen hat. Die Hitze
schaffte aber auch das
Problem, möglichst schatti-
ge Plätze für die Aktionen,
somit für Kinder und Be-
treuer, zu finden bzw. zu
schaffen.

14 verschiedene Spielangebo-
te warteten auf die Kinder. Hier-
zu gehörten Glitzertattoos, ein
Boulespiel am Beach-Volleyball-
feld, Memory und ein Kreativ-
angebot. Erste Erfahrungen mit
Golf ermöglichte das Golf Put-
ting Green, teilweise mit sehr
kreativen Lösungen, um den
Ball zum Ziel zu bringen. Viel
Spaß machten die Zielversuche
mit dem Löschschlauch der Ju-
gendfeuerwehr, manche Trop-
fen fielen auch für die Umste-
henden ab. Auch die klassi-

schen Rasenspiele wie Sack-
hüpfen, Eierlaufen und Rasen-
ski waren ebenso vertreten wie

ein Bewegungsparcours. Das
Torwandschießen ließ manchen
verzweifeln. Die Jüngeren ent-
spannen sich dann auf der
Hüpfburg. Im Wasser war die
„Banane“ besonders beliebt.

„Ein sehr gelungener
Tag für die Kinder“

Ein umfangreiches Essensan-
gebot, darunter die beliebten
Schwimmbad-Pommes, aber
auch Angebote vom Grill stan-
den für die Besucher bereit. Ge-
tränkeverkauf und Bistro, ein-
schließlich Eisverkauf, erfolg-
ten getrennt. In sechs Kühlthe-
ken präsentierte sich das riesi-
ge Kuchenangebot.
Die Vorsitzende Sandra von

Dessonneck freute sich über

„einen sehr gelungenen Tag für
die Kinder“. Dankbar waren sie
und der Förderverein für die
große Unterstützung durch die
Ortsvereine, die Aktiven des
Fördervereins und das Aquare-
na-Team. Nicht zuletzt gilt der
Dank natürlich allen Besu-
chern, ohne die der Erfolg nicht
möglich gewesen wäre.

Freibad-Saison endet
am 13. September

Die diesjährige Freibad-Saison
für das Waldschwimmbad
Oberscheld endet am 13. Sep-
tember. Allerdings schließt das
Bistro wegen einer internen
Veranstaltung bereits am Vor-
tag, dem 12. September.

Text: Hans-Jürgen Ramisch

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

die ganz heißen Tage liegen
hinter uns, die Abende wer-
den langsam kürzer. Gleich-
zeitig ist in Dillenburg und
unseren Ortsteilen noch
längst nicht an Ruhe zu den-
ken.

Viele Feste und Veranstal-
tungen stehen im September
auf dem Kalender. Heute zum
Beispiel das Weinfest in
Frohnhausen, das Schmiede-
fest in Donsbach oder das
Kartoffelfest in Manderbach.
Es gibt also weiterhin viele
Gelegenheiten, zusammenzu-
kommen und gemeinsam
schöne Stunden zu verbrin-
gen.

Und doch spürt man: Der
Herbst kommt näher. Auf den
Feldern beginnt die Ernte, in
den Gärten werden die ersten
Früchte gesammelt. Auch die
Natur darf nach den heißen
Wochen ein wenig durchat-
men. Regen und kühlere Tem-
peraturen tun Böden und
Pflanzen gut.

Vielleicht ist das auch für
uns ein guter Zeitpunkt, ein-
mal etwas langsamer zu ma-
chen und neue Kraft zu sam-
meln. Einen Spaziergang
unternehmen, mit den Nach-
barn ins Gespräch kommen
oder bei einer Veranstaltung
einfach eine gute Zeit mitei-
nander verbringen.

Begegnungen finden
dort statt wo, Menschen
zusammenkommen

Gerade diese Begegnungen
machen unsere Stadt aus. Sie
finden nicht nur bei großen
Ereignissen statt, sondern
überall dort, wo Menschen
zusammenkommen, mitei-
nander feiern, helfen und für-
einander da sind.

Ich freue mich auf den
Herbst mit seinen bunten Far-
ben, den vielen Festen und
Begegnungen. Und ich wün-
sche Ihnen dabei immer wie-
der kleine Momente zum
Durchatmen.

Ihr
Friedrich Dehmer

Foto: Silas Koch

Hart umkämpft bei den Schwimmbadbesuchern war die „Banane“. Foto: Hans-Jürgen Ramisch

Neben dem Sackhüpfen, dem Eierlaufen und dem Rasenski hatte der Turnverein auch einen
Bewegungsparcours aufgebaut. Foto: Hans-Jürgen Ramisch

Viel Spaß machte den Kindern auch dasWettspritzen mit der
Jugendfeuerwehr. Foto: Hans-Jürgen Ramisch

Als hier noch
Lava floss

Grube Ypsilanta öffnet wieder

OBERSCHELD (red) – Dass
der Schelderwald einmal Grund
eines urzeitlichen Meeres mit
Unterwasservulkanen war, sieht
man dem Wald heute nicht mehr
an – dem Besucherstollen „Gru-
be Ypsilanta“ schon: Die Pillow-
lava an den Wänden erinnert bis
heute daran.

Am Sonntag, den 6. September
öffnet der Bergbau- und Feld-
bahnverein Schelderwald e.V.
den 140 Meter langen Stollen in
Oberscheld von 14 bis 17 Uhr für
Besucher. Ausgebildete Gäste-
führer nehmen Interessierte mit
auf eine Tour durch den Stollen,
zeigen historisches Werkzeug
und Fördertechnik und erzählen

von der Bergbaugeschichte der
Region. Im Inneren herrschen
konstante 10 bis 12 Grad. Der
Besuch eignet sich auch für Fa-
milien mit Kindern.
Der Eintritt ist frei, über Spen-

den zur Unterstützung der eh-
renamtlichen Vereinsarbeit freut
sich der Verein.
Der Schaustollen ist von April

bis Oktober jeden ersten Sonntag
im Monat von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Individuelle Gruppenfüh-
rungen sind nach Absprache mit
Kai Uwe Benner (Tel. 0175 377
24 93) möglich.
Weitere Informationen gibt es

auf der Homepage des Vereins:
bergbau-feldbahn-schelderwald.
de.

DILLENBURG (red) – Zum Singen in lockerer Runde sind alle
Menschen willkommen die gerne singen, egal ob mit oder ohne Vor-
erfahrungen. Es geht nicht um Perfektion, sondern um das Erleben
von Gemeinschaft und Leichtigkeit. Gesungen werden einfache, posi-
tive Lieder aus verschiedenen Kulturen der Welt und dazu wird sich
bewegt. Treffpunkt ist am Montag, 7. September um 18.30 Uhr im
„Mitmachgarten“ hinter der katholischen Kirche. (Zugang durch die
ehemalige katholische Kita, Kirchberg 26, Dillenburg). Bei Regen fin-
det die Veranstaltung im Pfarrsaal der katholischen Kirche, Wil-
helmsplatz 16 statt.

„Healing Songs“ in Dillenburg
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Amtliche
Bekanntmachung
Öffnungszeiten Stadtkasse der Oranienstadt Dillenburg
Sie können bei uns zu folgenden Zeiten Ihre Rechnung/-en bar
bezahlen:
Donnerstag: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag: 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Mitteilungen der Stadtkasse

Dauerbescheide Grundsteuer B
Neue Bescheide Grundsteuer A ab 2026

Durch die Neuregelung der Grundsteuer ab dem 01.01.25 wurden im
Jahr 2025 für alle land- und forstwirtschaftlich genutzten Grundstücke
(Grundsteuer A) sowie für alle bebauten und bebaubaren Grundstücke
(Grundsteuer B) Dauersteuerbescheide verschickt.

Da sich der Hebesatz für die Grundsteuer B (360 % ) im Jahr 2026
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat, gelten die Grundsteuerbe-
scheide aus 2025 auch in diesem Jahr.

Die Stadtverordnetenversammlung hat im Dezember 2025 eine Erhö-
hung des Hebesatzes für die Grundsteuer A von 76 % auf 245 % be-
schlossen. Aus diesem Grund erhielten alle Eigentümer eines land-
und forstwirtschaftlichen Grundstücks für 2026 neue Grundsteuer-
bescheide.

Für viele land- und forstwirtschaftliche Grundstücke wurde eine Steuer
von bis zu 2,50 € / Grundstück und Jahr festgesetzt. Bis zu diesem Be-
trag wird die Steuer zwar berechnet, sie ist aber als Kleinbetrag nicht an
die Oranienstadt Dillenburg zu zahlen.

Ein entsprechender Hinweis wurde mit den Worten:

„Es wird keine Steuer erhoben, da die errechnete Steuer unter den
Mindestbetrag fällt“

auf dem Steuerbescheid angedruckt.

3. Öffentliche Mahnung der Grundsteuerfälligkeit 15.08.26

Am 15.08.2026 war die dritte Rate der Grundsteuer A + B für das Jahr
2026 zur Zahlung fällig.

Wir möchten hiermit alle Eigentümer, die der Stadtkasse kein Last-
schriftmandat erteilt haben, bitten, ihren Zahlungsverpflichtungen
bis spätestens 08.09.2026 nachzukommen. Bitte passen Sie Ihre
Daueraufträge entsprechend der neu berechneten Steuer an.

Falls Sie keinen Antrag auf Stundung stellen, müssen wir Sie nach
Ablauf dieser Frist kostenpflichtig anmahnen.
Nach der für die Oranienstadt Dillenburg gültigen Gebührenordnung
werden pro Mahnung mindestens 6 Euro Mahngebühren fällig.

Für Ihre Überweisungen und Daueraufträge benutzen Sie bitte
ausschließlich folgende Konten der Oranienstadt Dillenburg:

Sparkasse Dillenburg: IBAN DE65 5165 0045 0000 0000 75
BIC HELADEF1DIL

VR Bank Lahn-Dill eG: IBAN DE72 5176 2434 0025 2285 02
BIC GENODE51BIK

Deutsche Bank: IBAN DE78 4607 0090 0423 0025 00
BIC DEUTDEDK460

Ihre Stadtkasse

Bürgersprechstunde in Donsbach
Am 8. September mit Bürgermeister Friedrich Dehmer im DGH

DONSBACH (red) – Bürger-
meister Dehmer lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger von Donsbach
herzlich zur Bürgersprechstunde
ein. Diese bietet die Gelegenheit,
persönliche Anliegen, Fragen und
Anregungen direkt im Gespräch
zu besprechen
Die Bürgersprechstunde findet

am Dienstag, 8. September ab 18
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Donsbach statt. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich.
„Der direkte Dialog mit den

Menschen unserer Stadt ist mir
besonders wichtig. Die Sprech-
stunde ermöglicht es, Anliegen
unkompliziert und persönlich zu

klären“, betont der Bürgermeis-
ter.
Alle Interessierten sind eingela-

den, dieses Angebot zu nutzen
und aktiv an der Gestaltung des
Gemeindelebens mitzuwirken.
Kontakt für Rückfragen:
Karen Hafer, Tel.: 02771 896-131

oder k.hafer@dillenburg.de.
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1. Änderung der Verordnung für die Beförderungsentgelte
und Beförderungsbedingungen für den Verkehr mit Taxis in
der Oranienstadt Dillenburg (Taxitarifordnung)

Aufgrund des § 51 Abs. 1 des Personenbeförderungsgesetzes (PBefG)
vom 21. März 1961 (Bundesgesetzblatt I S. 241) in der derzeit gültigen
Fassung in Verbindung mit § 1 Ziffer 4 und § 2 Ziffer 2 der Verordnung
über die Zuständigkeiten nach dem PBefG vom 10. Oktober 1997, in der
derzeit gültigen Fassung, hat der Magistrat der Oranienstadt Dillenburg
am 17.08.2026 folgende

1. Änderung der Verordnung für die Beförderungsentgelte und Beförde-
rungsbedingungen für den Verkehr mit Taxis in der Oranienstadt Dillen-
burg (Taxitarifverordnung) beschlossen:

Artikel I

Unter § 2 Abs. 3 der bestehenden Taxitarifverordnung der Oranienstadt
Dillenburg wird folgende Ergänzung hinter Satz 3 hinzugefügt:
„Bei diesbezüglicher Beförderung darf das frei vereinbarte Entgelt als
Festpreis im Fahrpreisanzeiger angezeigt werden.“

Artikel II

Diese Änderung der Taxitarifverordnung der Oranienstadt Dillenburg tritt
am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Dillenburg, den 17.08.2026

Oranienstadt Dillenburg
Der Magistrat

Friedrich Dehmer
Bürgermeister

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin: Donnerstag, 10.09.2026, 18:00 Uhr

Ort, Raum: Stadtverordnetensitzungssaal, Rathausstraße 7,
35683 Dillenburg

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung

2 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung

3 Bericht des Magistrats

4 Sachstandsbericht über die Erledigung der von der Stadtver-
ordnetenversammlung gefassten Beschlüsse

5 Wertstoffhof; Mögliche Varianten und Umsetzbarkeiten

6 Friedhofsangelegenheiten; Gedenktafeln Friedhof Niederscheld

7 Sachstand zum geplanten Pumptrack in Frohnhausen

8 Jahresabschluss für das Jahr 2025 der Stadtwerke Dillenburg

9 Mitteilungen

9.1 Lebendige Zentren – Mittelabrufe bis 30.06.2026 und
Fördermittelverfall

9.2 Bahnhofsgelände Dillenburg

9.3 Flurbereinigung und SILEK Manderbach; Erneute Verzö-
gerungen bei der Durchführung der Verfahren

9.4 Energiemanagement – Verpflichtende kommunale Wärme-
planung gemäß hessischem Energiegesetz (HEG) –
Fertigstellung und Offenlegung des Wärmeplans

9.5 Beendigung des Projekts „Naturerlebnispfad“

9.6 Abfrage Voraussichtliches Ist Vorjahr

10 Anträge

10.1 der AfD-Fraktion

10.1.1 Fraktionsantrag Akteneinsichtsausschuss

10.1.2 Bundesförderung Energieberatung für Wohngebäude

10.2 der CDU-Fraktion

10.2.1 Renaturierung und Öffnung der Dill

10.3 der Fraktion B90 / Die Grünen

10.3.1 Bürger-Crowdfunding-Programm für das Aquarena

10.3.2 Hitzeschutzmaßnahmen in Dillenburg

10.3.3 Kostenreduktion der Sanierung des Aquarenabads - Prüfung
einer Betriebskostenbeteiligung der Umlandkommunen und
des Lahn-Dill-Kreises

10.3.4 Verständlicher und steuerbarer Haushalt

11 Anfragen

11.1 der Fraktion B90 / Die Grünen

11.1.1 Grünpflegearbeiten

11.1.2 Naturschutz im Kommunalwald

11.2 der SPD-Fraktion

11.2.1 Aquarena

11.2.2 Maibachgelände 2027

11.2.3 Verkehrskonzept 2027

Voraussichtlich nichtöffentlicher Teil

12 Information zum Erörterungstermin vom 27.07.2026 im Klagever-
fahren zum Abweichungsantrag der Gemeinde Eschenburg von
den Zielen des Regionalplans Mittelhessen 2010 zugunsten eines
Sondergebietes für großflächigen Einzelhandel im Bereich des
Bebauungsplanes „Im Seifen“, 1. Änderung, Ortsteil Wissenbach

35683 Dillenburg

gez. Klaus-Achim Wendel
Stadtverordnetenvorsteher

Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters der
Oranienstadt Dillenburg

Feststellung über das Ausscheiden und Nachrücken von
einem Mitglied der Stadtverordnetenversammlung

Gemäß §§ 33 und 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 07.März 2005 (GVBl. I 2005, S. 197),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 01. April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 24),
gebe ich bekannt:

Das Mitglied der Stadtverordnetenversammlung, Herr Christian Sturm,
Dillenburg, gewählt über den Wahlvorschlag der Freien Demokratischen
Partei (FDP), hat sein Mandat mit Wirkung zum 12.08.2026 niederge-
legt und scheidet mit dieser Feststellung aus der Stadtverordnetenver-
sammlung aus.

Aus dem Wahlvorschlag der Freien Demokratischen Partei (FDP) zur
Wahl der Stadtverordnetenversammlung Dillenburg rückt somit als
nächster noch nicht berufener Bewerber, Herr Christian Kretz, Hohl 15,
35683 Dillenburg, mit sofortiger Wirkung in die Stadtverordnetenver-
sammlung nach.

Gegen die Feststellung über das Nachrücken von Herrn Christian Kretz
in die Stadtverordnetenversammlung kann jede/r Wahlberechtigte bin-
nen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der öffentlichen Be-
kanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlberechtig-
ten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zu-
lässig, wenn ihn mindestens 100 Wahlberechtigte unterstützen. Der Ein-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Besonderen Wahlleiter,
Rathausstraße 7, 35683 Dillenburg, einzureichen und innerhalb der Ein-
spruchsfrist zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können wei-
tere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Dillenburg, den 05.09.2026

Oranienstadt Dillenburg
gez. Christian Gwisdalla
Besonderer Wahlleiter

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Dillenburg

Die Jagdgenossen des Großjagdbezirkes Dillenburg werden gemäß § 9
der Satzung zu einer Genossenschaftsversammlung am

Mittwoch, den 23. September 2026
um 18.00 Uhr

in den Stadtverordnetensitzungssaal, Rathausstraße 7, 35683 Dillen-
burg eingeladen.

Jagdgenossen, bzw. Jagdgenossinnen sind alle Personen mit Grund-
stückseigentum der zu Dillenburg gehörenden Gemarkungen. Grund-
eigentümer, auf deren Flächen die Jagd ruht, gehören der Jagdgenos-
senschaft nicht an. Eigentum an Flächen sowie Flächengröße sind mit
Kataster- oder Grundbuchauszug nachzuweisen.

Jeder Jagdgenosse, bzw. Jagdgenossin kann sich durch ein mit schriftli-
cher Vollmacht versehenes Kind, Ehegatten, Elternteil oder einen ande-
ren Jagdgenossen, bzw. Jagdgenossin vertreten lassen, sofern diese
voll geschäftsfähig sind. Der schriftlichen Vollmacht ist ebenfalls ein ent-
sprechender Eigentums- oder Flächennachweis beizufügen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einladung
zur Genossenschaftsversammlung und der Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Jagdvorstandes

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Jahresrechnung für das Jagdjahr 2025/2026

6. Verwendung des Jagdpachterlöses

7. Wahl des Jagdvorstandes

8. Wahl der Kassenprüfer

9. Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder des Jagdvorstandes

10. Verschiedenes

Dillenburg, den 01.09.2026

gez. Lotz
Jagdvorsteher

Amtliche
Bekanntmachung

Schutzmann vor Ort
Bürgersprechstunde in Dillenburg

DILLENBURG (red) – Im Rah-
men des kommunalen Sicher-
heitsprogramms KOMPASS bietet
die Polizei in Dillenburg eine re-
gelmäßige Bürgersprechstunde
an. Ziel des Programms ist es, das
Sicherheitsempfinden in den Städ-
ten und Gemeinden zu stärken
und den Austausch zwischen Be-
völkerung und Polizei zu fördern.

Sprechstunde 14-tägig
montags im Stadthaus
Herefordhaus

Als Schutzmann vor Ort steht
Polizeihauptkommissar Marcus
Hippenstiel den Bürgerinnen und
Bürgern als fester Ansprechpart-
ner zur Verfügung. Die Bürger-
sprechstunde findet seit dem 17.
August im 14-tägigen Rhythmus
montags von 14 bis 16 Uhr im
Stadthaus Herefordhaus in Dillen-
burg statt.
Zu den Aufgaben von PHK Hip-

penstiel gehören die Entgegen-
nahme von Hinweisen aus der Be-
völkerung, die Klärung sicher-
heitsrelevanter Sachverhalte so-
wie das Aufnehmen von Straf-
und Ordnungswidrigkeitsanzei-
gen. Darüber hinaus ist er An-
sprechpartner für Vereine und Ins-
titutionen in Dillenburg und den

Stadtteilen. Auch im Stadtgebiet
ist PHK Hippenstiel regelmäßig zu
Fuß unterwegs und in sogenann-
ten Präsenzstreifen sichtbar.
Neben seiner Tätigkeit in Dillen-

burg betreut er zudem die Stadt
Haiger. Dort ist er auch montags
bis freitags von 7 bis 15.30 Uhr
beim Polizeiposten Haiger er-
reichbar.
Kontakt: Bürgersprechstunde

Dillenburg, Telefon 02771 896-
198.
Polizeiposten Haiger, Telefon
02771 907-280
E-Mail: PPO-Haiger.PPMH@ poli-
zei.hessen.de.
Allgemeine Infos zum Pro-

gramm Kommunales Sicherheits-
siegel Kompass erhalten Sie bei
t.fritsch@dillenburg.de oder
02771-896 155.

Amtliche
Bekanntmachung

Schutzmann vor Ort, Marcus Hippenstiel (re.) und der
Ordnungspolizeibeamte der Oranienstadt Dillenburg, Eike
Estevez Kring (li.). Foto: Oranienstadt Dillenburg

Entspannt leben und Ruhe finden
Workshop beim DRK Kreisverband in Dillenburg

DILLENBURG (red) – Im hek-
tischen Alltag bleibt echte Ent-
spannung oft auf der Strecke.
Umso wichtiger ist es, Wege zu
entdecken, wie man Stress ab-
bauen, innere Ruhe finden und
neue Energie tanken kann. Genau
hier setzt der neue Workshop
„Entspannt leben – Ruhe finden
und Kraft schöpfen“ an.
Teilnehmende lernen in diesem

praxisorientierten Workshop ver-
schiedene Techniken kennen, die
sofort im Alltag anwendbar sind.

Dazu gehören unter anderem
Atemübungen, Achtsamkeitsme-
thoden, Körperwahrnehmungs-
techniken sowie die Progressive
Muskelentspannung nach E. Ja-
cobsen. Die Übungen sind leicht
erlernbar und unterstützen dabei,
mehr Gelassenheit, innere Ruhe
undWohlbefinden zu entwickeln.
„Unser Alltag ist oft von Hektik

und Verpflichtungen geprägt. Mit
diesem Workshop möchten wir
Menschen konkrete Werkzeuge
an die Hand geben, um bewusste

Auszeiten zu nehmen und neue
Kraft zu schöpfen“.
Die Treffen finden beim DRK

Kreisverband Dillkreis e. V., Ger-
berei 4 in Dillenburg statt.
Termine:
. Donnerstag, 10.09.:
9.30 – 10.30 Uhr;
. Donnerstag, 17.09.:
9.30 – 10.30 Uhr
. Dienstag, 06.10.:
9.30 – 10.30 Uhr
. Dienstag, 13.10.:
9.30 – 10.30 Uhr

DILLENBURG (red) – Das
Deutsche Rote Kreuz lädt herz-
lich zum neuen Spieletreff für
Jung und Alt in der DRK-Wohn-
anlage Dillenburg (Marbachstra-
ße 20) ein.
Ab Mittwoch, den 9. Septem-

ber findet dieser regelmäßig ein-
mal im Monat von September
bis Juni statt. Eingeladen sind al-
le Menschen, die Freude an Ge-
sellschaftsspielen, netten Ge-
sprächen und gemeinsamen
Nachmittagen in geselliger Run-
de haben. Mit dem Spieletreff
schafft das DRK einen Ort, an
dem Generationen zusammen-
kommen, Kontakte geknüpft
und schöne gemeinsame Stun-
den verbracht werden können.
Alle Interessierten sind herzlich
willkommen.

Termine immer mittwochs
von 15 bis 17 Uhr.
9. September, 7. Oktober, 4.

November, 2. Dezember, 13. Ja-
nuar 2027, 10. Februar 2027, 10.
März 2027, 7. April 2027, 5. Mai
2027 und 2. Juni 2027.

Neuer DRK-
Spieletreff

DILLENBURG (red) – Als Sommerabschluss möchte sich die Schloss-
kapelle von Dillenburg „Capella Orania“ bei ihren Freunden und Fans
mit einem Konzert am Samstag, 12. September im Schlosspark Dillen-
burg bedanken, bevor die Vorbereitungen für die „Weihnachts-Lieder“
beginnen. Die Gruppe gibt aus ihrem reichhaltigen Repertoire einen
bunten Querschnitt, vorwiegend mit Liedern aus dem 18´ten Jahrhun-
dert in originalgetreuer Gewandung zum Besten. Beginn ist um 18 Uhr
(Einlass 17 Uhr). Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Das
Konzert kann leider nur bei trockenem Wetter stattfinden!

Sommerkonzert der Capella Orania
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Erlebnisse im Naturpark
Naturpark Lahn-Dill-Bergland: Termine für September

REGION (red) – Der Naturpark
Lahn-Dill-Bergland startet mit
neuen Aktionen im September.

Herborn,:
Samstag, 26. September:
Wildgehege-Samstag

Das Wildgehege Herborn lädt
freiwillige Helfer:innen dazu ein,
an den „Wildgehege-Samstagen“
teilzunehmen. Hier werden vier
Stunden lang Instandhaltungs-
und Verschönerungsarbeiten im
gesamten Areal des Wildgeheges
durchgeführt. Um möglichst vie-
le Arbeiten erledigen zu können,
sind viele Hände gefragt. Ge-
meinsam wird das Wildgehege
als schöner Ort erhalten. Los
geht es um 10 Uhr am Fachwerk-
haus zwischen Lama– und Rot-
wildgehege. Der Parkplatz und
der Eingang des Wildgeheges be-
findet sich am Ende des Uckers-
dorfer Weges in Herborn. Es ist
keine Anmeldung erforderlich,
eine Kontaktmöglichkeit ist über
die Facebookseite oder unter
www.wildgehege-her-
born.de/ueber-uns/kontakt/
möglich.

Mittenaar:
Sonntag, 27. September:

Bäume im Jahres-
kreislauf – Herbst

Zartes Grün am Maibaum im
Frühling, der betörende Blüten-
duft unterm Lindenbaum im
Sommer, der Farbrausch der
herbstlich geschmückten Wälder,
die stolzen Baumsilhouetten in
winterlicher Landschaft..., wohl
kaum ein anderes Lebewesen
steht mehr für den immerwäh-
renden Kreislauf der Natur wie

der Baum.
Auf dieser ca. dreistündigen

Tour mit Naturparkführerin Si-
mone Wagner werden die Teil-
nehmenden typische Aspekte
eines Baumlebens in der jeweili-
gen Jahreszeit erleben: spiele-
risch, kreativ und sinnlich. Und
womöglich wird man selbst am
Ende dieser Reise erahnen kön-
nen, dass unser eigenes Lebens-
rad dem Kreislauf eines Baumle-
bens gar nicht so unähnlich ist.
Los geht es um 10 Uhr in Mitten-
aar-Ballersbach, Parkplatz des
Friedhofes, Sinner Straße. Die
Kosten betragen acht Euro für Er-
wachsene und drei Euro für Kin-
der. Bitte ein DIN A4 Heft unli-
niert, Stift, Sitzkissen, Augenbin-
de und Proviant mitbringen. Um
Anmeldung wird bis fünf Tage
vorher gebeten unter sim-
wag73@online.de oder 02772-
649524. Diese Veranstaltung ist
auch individuell buchbar.

Bad Endbach:
Sonntag, 27. September:
Wald- und Wildkräuter-

Wanderung – Auf dem Weg
zur „Heul-Eiche“

Der Wald ist vielmehr als nur
eine Ansammlung von Bäumen –
er ist ein lebendiges Miteinander.
Zwischen Pflanzen, Bäumen,
Moosen und unter unseren Fü-
ßen verbirgt sich eine ganz eige-
ne und faszinierende Welt, die in
Symbiose miteinander verwoben
ist.
Auf dem Weg zum Naturdenk-

mal „Heul-Eiche“ lernen die Teil-
nehmenden mit allen Sinnen
spezielle Wildkräuter und deren

Besonderheiten kennen: Wonach
duftet der Wald? Welche Geräu-
sche begleiten uns? Wie schme-
cken die Früchte des Spitzwege-
richs? Der ca. dreieinhalbstündi-
ge Spaziergang mit Angela Wald-
schmidt lädt auf etwa fünf Kilo-
metern mit leichten Anstiegen
ein zum Durchatmen und Stau-
nen. Eine kleine Kräuterverkösti-
gung ist inklusive. Los geht es
um 10 Uhr – der genaue Treff-
punkt wird nach der Anmeldung
mitgeteilt. Die Kosten betragen
19 Euro pro Person, Kinder frei.
Bitte eine kleine Sitzunterlage
mitbringen. Um Anmeldung wird
bis zum 25. September unter kra-
euterpassion@t-online.de oder
0171 2430296 gebeten.

Biedenkopf:
Montag, 28. September:

Vernissage zur Fotoausstellung
„Geschichten zum Staunen“
Der Naturpark Lahn-Dill-Berg-

land blickt auf eine lange Ge-
schichte zurück, die tief mit dem
Bergbau und der damit verbun-
denen Industrialisierung in Mit-
telhessen verwoben ist. Noch
heute finden sich sichtbare Spu-
ren in der Landschaft, die von
ehemaligen Grubenstandorten,
der Eisenbahnentwicklung oder
den Haubergen erzählen. In der
Fotoausstellung „Geschichten
zum Staunen“ können diese Spu-
ren vom 28. September bis zum
19. November nun im Hinter-
landmuseum Schloss Biedenkopf
entdeckt werden. Zur Vernissage
am 28. September um 16 Uhr
sind alle Interessierten herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Drei Kantoreien führen „Tango-Messe“ auf
Dekanat an der Dill feiert nach über 25 Jahren wieder einen Dekanatskirchentag

HERBORN/DILLENBURG
(hjb) – Nach über 25 Jahren fei-
ert das Evangelische Dekanat an
der Dill mit „Das Fest!“ wieder
einen Dekanats-Kirchentag. Zur
Großveranstaltung auf dem
Schulgelände des Johanneum-
Gymnasiums in Herborn kom-
men die Kirchenpräsidentin
Prof. Dr. Christiane Tietz, Pfarre-
rin Annette Kurschus hält die Bi-
belarbeit und Landrat Carsten
Braun ist als Gast einer Podiums-
Diskussion mit dabei. Es werden
Gäste aus Tansania erwartet,
denn das Evangelische Dekanat
an der Dill feiert 40 Jahre Part-
nerschaft mit einer Bibelschule
in Tansania.

Nicht fehlen darf beim Deka-
natskirchentag die Kirchenmusik
der Region: Die drei evangeli-
schen Kantoreien des Evangeli-
schen Dekanats an der Dill prä-
sentieren am Sonntag, 13. Sep-
tember bei „DAS FEST!“, dem
Kirchentag an der Dill, ein be-
sonderes Konzert: Um 13.30 Uhr
wird in der Aula des Johan-
neum-Gymnasiums in Herborn
(Otto-Wels-Straße) die „Misa a
Buenos Aires“ des argentini-
schen Komponisten Martín Pal-
meri aufgeführt.

In diesem Werk verbinden sich
die altbekannten Texte von Ky-
rie bis Agnus Dei auf reizvolle
Weise mit einer modernen Ton-
sprache. Leidenschaftliche Klän-
ge und lateinamerikanische
Rhythmen kennzeichnen das
Werk, das auch als „Tangomes-
se“ bekannt ist. Die Johannis-
kantorei aus Dillenburg, die
Kantorei der Margarethenkirche
Ewersbach und die Herborner
Kantorei singen unter Leitung
von Miyoung Jeon und Petra
Denker. Die instrumentale Be-

gleitung übernehmen Streicher
der Camerata Instrumentale Sie-
gen, Ulrich Kögel am Flügel und
Karin Eckstein am Bandoneon.
Das Bandoneon ist die argenti-
nischen Version des Akkor-
deons, welches wie kein anderes
Instrument die Seele des Tangos
verkörpert. Die Sopranistin Ma-
nuela Meyer ergänzt die Beset-
zung.
Das Konzert dauert etwa 45

Minuten. Der Eintritt ist frei, die
Sitzplätze sind auf 200 Personen
beschränkt.

Ein Feuerwerk von
unterschiedlichen
Programmpunkten

Mit über 25 Programmpunkten
bietet „Das Fest!“ am Sonntag,
13. September von 10.30 bis 16
Uhr ein Feuerwerk von ganz
unterschiedlichen Angeboten für
Jung und Alt. Für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt. Zudem gibt es
etliche Mitmach-Angebote auf
dem Sportplatz wie eine Gladia-
tor-Arena und ein Turmbau-Pro-
jekt.

Ein Abend voller Poesie und
Musik am 12. September

Bereits am Samstag, 12. Sep-
tember gestalten Jonny vom
Dahl, Katharina Stahl und Lea
Weigand einen Abend voller Po-
esie und Musik. Karten für das
Doppelkonzert in der Aula des
Johanneum-Gymnasiums kosten
im Vorverkauf 15 Euro und an
der Abendkasse 20 Euro.
Der Link zum Ticket-Vorver-

kauf: https://ticket-
ree.de/event/kathi-leah-jonny-
vom-dahl/
Alle Angebote sind auf der

Webseite https://www.dill-kir-
chentag.de/ zu finden.

Die Sopranistin Manuela
Meyer ergänzt die Beset-
zung. Foto: privat

Für Argentinische Tango-
Klänge sorgt Karin Eckstein
am Bandoneon. Foto: privat

Starke Unterstützung für die Region
Lions Club Dillenburg-Schlossberg zieht positive Bilanz / Neuer Präsident ist Andreas Rompf

DILLENBURG (red) – Durch
ein ereignisreiches Jahr voller
Engagement blickt der Lions
Club Dillenburg-Schlossberg auf
eine erfolgreiche Präsident-
schaft zurück. Dank des großen
Erfolgs traditioneller Benefizak-
tionen konnte der Serviceclub
auch in den vergangenen Mona-
ten wieder zahlreiche soziale
und gesellschaftliche Projekte
direkt vor Ort unterstützen.

Die finanzielle Basis für diese
Hilfe bildeten bewährte Forma-
te wie der Verkauf des beliebten
Lions-Adventskalenders, das
sportliche Lions-Golfturnier so-
wie ein besonderes Benefizkon-
zert. Die Erlöse aus diesen Ver-
anstaltungen flossen ohne Ab-
züge in die Region, um vor al-
lem Kindern, Jugendlichen und
Menschen mit Behinderung eine
Freude zu machen oder wichti-
ge Vereinsarbeiten zu fördern.

Nachwuchsarbeit profitiert
stark von den Spenden

Zu den geförderten Projekten
gehörten unter anderem Niko-
laus-Geschenke für Kinder so-
wie die finanzielle Unterstüt-
zung für den Weihnachtsfilm
der Lebenshilfe. Auch die loka-
le Nachwuchsarbeit profitierte
stark von den Spenden: So durf-

ten sich die Jugendfeuerwehr,
der Jungschartag des CVJM und
der Kindertag in Dillenburg
über eine Förderung freuen.
Zum Ende seiner Amtszeit zog

der scheidende Präsident Tho-
mas Pleyer eine positive Bilanz.
Er sprach allen Mitgliedern so-
wie dem gesamten Vorstand sei-
nen tiefen Dank aus. Ohne die

engagierte Unterstützung, die
investierte Freizeit und das star-
ke Miteinander im Club wäre
die erfolgreiche Umsetzung die-
ser vielfältigen Hilfsaktionen
nicht möglich gewesen. Der
Club zeigt sich damit weiterhin
als verlässlicher Partner für das
gesellschaftliche Leben in Dil-
lenburg.

Der neue Präsident Andreas
Rompf stellte sein Programm für
das kommende Lions-Jahr vor.
Er wird im Vorstand unterstützt
von Thomas Pleyer, Dirk Bütt-
ner, Patrick Hofmann, Erich Hu-
ber, Michael Lehr, Matthias We-
ge und Dorothea von Wolff.
Weitere Infos unter https://lc-

dillenburg-schlossberg.de.

Neuer Vorstand im Lions-Club Dillenburg-Schlossberg mit (v.r.) Thomas Pleyer, Andreas
Rompf, Erich Huber, Patrick Hofmann, Dorothea von Wolff, Michael Lehr und Matthias
Wege. Foto: Lions-Club

Interkultureller Monat im gesamten Kreisgebiet
Zahlreiche Veranstaltungen vom 6. September bis 4. Oktober auch in Dillenburg

DILLENBURG (red) – Der
Lahn-Dill-Kreis ist bunt und
vielseitig – zahlreiche Kulturen
und Traditionen treffen hier
aufeinander und finden hier
ihre Heimat. Um diese Vielfalt
zu feiern, wird die Interkultu-
relle Woche 2026 in diesem
Jahr zum Interkulturellen Mo-
nat ausgeweitet: Vom 6. Sep-
tember bis 4. Oktober 2026 fin-
den im gesamten Kreisgebiet
zahlreiche Veranstaltungen
statt.
Mit gleich vier kostenlosen

Programmpunkten in Dillen-
burg ist auch der Caritasver-
band Wetzlar / Lahn-Dill-Eder
e.V. dabei:
Interkultureller KochTREFF

Termin: 10.9.: 17 – 20 Uhr
Ort: KleiderTREFF, Hütten-

platz 16, 35683 Dillenburg
Gemeinsam wird gekocht und

gegessen – mit Speisen aus
verschiedensten Ländern und
Kulturen. Der KochTREFF
bringt Menschen zusammen,
schafft Raum zum voneinander
Lernen und macht Kultur sinn-
lich erfahrbar. Zugleich bildet
er den Auftakt zu einer Ter-
minreihe, deren weitere Termi-
ne in Kürze bekanntgegeben
werden.
Frauenfrühstück im Garten

Termin: 17.9.: ab 9.15 Uhr
Ort: Mitmachgarten, Kirchberg
28, 35683 Dillenburg
Wer möchte, kann einen Brot-

aufstrich oder Belag mitbrin-
gen – vegetarisch wäre schön –
oder auch etwas anderes zum
gemeinsamen Genießen. Für

Kaffee, Tee, Wasser, Saft und
Brötchen ist bereits gesorgt,
und auch faire Aufstriche ste-
hen bereit: Das Team des Welt-
ladens stellt dazu einige Pro-
dukte vor. Kinder können sich
im Garten austoben und spie-
len.

Offenes Kreativ-Café
Termin: 24.9.: 16 – 18 Uhr
Ort: Atelier Farbenquelle und
im Mitmachgarten, Kirchberg
28, 35683 Dillenburg

Vortrag: „Muhyadins
Geschichte“

Termin: 2.10.: 18 – 21 Uhr
Ort: KleiderTREFF, Hütten-
platz 16, 35683 Dillenburg
Muhyadin Abdilahi Abdi er-

zählt von seiner Fluchtge-
schichte und davon, wie das
Ankommen in Deutschland ge-

lingen konnte – was schwierig
war und was Halt gegeben hat.
Aus dem einst minderjährigen
Geflüchteten ist ein staatlich
anerkannter Erzieher gewor-
den, der heute in einer Einrich-
tung für Menschen mit Behin-
derung arbeitet.
Der Caritasverband Wetz-

lar/Lahn-Dill-Eder e.V. freut
sich auf Begegnung, Austausch
und gemeinsame Erfahrungen.
Kontakt für alle Veranstaltun-

gen: Maximilian Pauler, E-Mail
Maximilian.Pauler@caritas-
wetzlar-lde.de; Tel. 0151 40 00
48 74.
Katharina Pollok-Kauferstein

E-Mail: Katharina.Pollok-
Kauferstein@caritas-wetzlar-
lde.de; Tel.: 06441/9026235
oder 0151 10 60 29 14.

Abschied von Karin Nix
Oranienstadt verabschiedet Stadtwerke-Kollegin

DILLENBURG (red) – Bürger-
meister Friedrich Dehmer verab-
schiedete seine Mitarbeiterin Ka-
rin Nix, die bei den Stadtwerken
Dillenburg im Bereich der Ver-
brauchsabrechnung tätig war,
Anfang August in den vorgezo-
genen Ruhestand.

Karin Nix wechselte nach 35-
jähriger Tätigkeit für einen hei-
mischen Energiekonzern zum 1.
Juni 2018 als Verwaltungskraft
zur Oranienstadt Dillenburg. Die
gelernte Betriebswirtin wurde
damals dem Bereich der Ver-
brauchsabrechnung der Stadt-
werke Dillenburg zugewiesen
und sorgte über viele Jahre da-
für, dass in der Verbrauchsab-
rechnung alles zuverlässig zu-
sammenlief. Karin Nix war An-
sprechpartnerin für die Kundin-
nen und Kunden, kümmerte sich
um die Bearbeitung allgemeiner
Geschäftsvorfälle und die Buch-
haltung. Dies beinhaltete auch
die Vollstreckung, das Buchen
von Kontoauszügen sowie Ein-
gangs- und Ausgangsrechnun-
gen und die allgemeine Anlagen-
buchhaltung der Stadtwerke Dil-
lenburg. Zudem arbeitete sie an
verschiedenen Projekten mit.
Rückblickend empfand Karin

Nix ihre Tätigkeit fortwährend
als spannend und erfüllend,
weshalb ihr der Abschied auch
nicht leichtfiele. Sie habe immer
sehr gerne gearbeitet und werde
ganz besonders ihre Kolleginnen

und Kollegen vermissen.
Bürgermeister Friedrich Deh-

mer, der als ehemaliger Betriebs-
leiter der Stadtwerke mit ihr zu-
sammenarbeitete, dankte ihr für
acht Jahre im Dienst der Stadt
und den Stadtwerken Dillenburg
und verabschiedete sie mit den
besten Wünschen in den vorge-
zogenen Ruhestand. Auch Olga
Freier als stellv. kaufmännische

Leitung der Stadtwerke sprach
Karin Nix für die langjährige er-
folgreiche Zusammenarbeit
ihren herzlichen Dank aus. Ben-
jamin Schweiger seitens des Per-
sonalrates wünschten Karin Nix
– im Namen aller Kolleginnen
und Kollegen – zum Abschied
ebenfalls alles erdenklich Gute
und vor allem Gesundheit für
den neuen Lebensabschnitt.

(v.l.): Bürgermeister Friedrich Dehmer, Karin Nix, Olga Freier
(stellv. kaufmännische Leitung) und Benjamin Schweiger
(Personalrat der Stadtwerke). Foto: Oranienstadt Dillenburg

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  11:00 –  15:30 Uhr
Di:  09:00 –  12:00 Uhr
Mi: 08:30 –  13:00 Uhr
Do:  09:00 –  12:00 Uhr
Fr:  09:00 –  12:00 Uhr

Kundenservicebüro
Schelde-Lahn-Straße 1
35688 Oberscheld

Michèle Heimann
Tel. 02771 873-2379

Uwe Horn
Mobil 0151 18010266
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Dillenburg
Evangel. Kirchengemeinde
Samstag, 5.9.: 17 Uhr Gottes-
dienst im Haus Elisabeth mit
Pfrin. Birgit Knöbel-de Felice.
Sonntag, 6.9.: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl (Pfr.
Joachim Fritz), Stadtkirche.
Dill-Klinik: Mittwochs: 18.30
Uhr Gottesdienst in der Kapel-
le.
Gemeinsames Gemeindebüro
für Dillenburg, Donsbach und
Sechshelden, Am Zwingel 3,
Tel. 02771/5306; Fax. 02771/
23753;
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von
10–12 Uhr u. Do. von 15–17
Uhr.
E-Mail: Kirchengemeinde.Dil-
lenburg@ekhn.de.

Kath. Pfarrei „Zum Guten
Hirten an der Dill“
Samstag, 5.9.: Haiger: 10 Uhr,
17. Ökum. Pilgerweg; 18 Uhr
Hl. Messe.
Sonntag, 6.9.: Ewersbach: 9
Uhr Hl. Messe. Dillenburg:
10.45 Uhr Hl. Messe mit Kin-
dergottesdienst; 17 Uhr Hl.
Messe im Haus Elisabeth.
Dienstag, 8.9.: Dillenburg: 10
Uhr Hl. Messe, Haus Elisabeth.
Mittwoch, 9.9.: Eibelshausen:
18 Uhr Hl. Messe.
Donnerstag, 10.9.: Dillen-
burg:17 Uhr Ortsauschuss Dil-
lenburg. Hirzenhain: 18 Uhr
Hl. Messe.
Samstag, 12.9.: Dillenburg: 10
Uhr Pfarrversammlung; 15 Uhr
Trauung von Noah Schmitt und
Lisa Heckmann, mit Taufe von
Karla. Haiger: 18 Uhr Hl. Mes-
se.
Sonntag, 13.9.: Ewersbach: 9
Uhr Wortgottesfeier. Dillen-
burg: 10.45 Uhr Hl. Messe; 12
Uhr Taufsonntag, Taufe von
Jannis Müller; 17 Uhr Hl. Mes-
se im Haus Elisabeth.
Kontakt: Pfarrei „Zum Guten
Hirten an der Dill“, Tel. 02771/
263760, info@katholischan-
derdill.de; Homepage:
www.katholischanderdill.de.

Freie evangelische Gemeinde
(Stadionstr. 4)
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
parallel Kindergottesdienst.
Aktuelle Infos zu weiteren Ver-
anstaltungen und den Gottes-
diensten unter www.feg-dillen-
burg.de.
Gemeindebüro: Stadionstr. 4,
Öffnungszeiten: Di., Mi., Fr. je-
weils 9 – 12 Uhr; Tel.: 02771/80
1446; E-Mail: gemeindebue-
ro@ feg-dillenburg.de.

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten (Roteberg-
straße 6)
Samstags: 10 Uhr Gottesdienst
und Bibelgespräche für Er-
wachsene, Teens (echtzeit) &
Kids („Schatzkiste“).

Jesus Freaks Dillkreis
(Schelderau 1, Gewerbepark
Adolfshütte, Niederscheld)
Sonntags: 16 Uhr, Gottes-
dienst.

Donsbach
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 6.9.: 10.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl
(Hartmut Diehl), Kirche.
Gemeinsames Gemeindebüro
in Dillenburg am Zwingel 3:
Tel. 02771/5306.
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von
10–12 Uhr u. Do. von 15–17
Uhr.

Ev.-method. Kirchengemein-
de (Hauptstr. 1A)
Sonntags: 10.45 Uhr Gottes-
dienst.

Eibach
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 6.9.: 10.45 Uhr Got-
tesdienst (auch online) in der
Ev. Kirche Eibach mit Prädi-
kantin Silke Pauli.
Aktuelle Infos: https://
www.um-den-wilhelm-
sturm.de/ orte/eibach und
https:// www.face-
book.com/Ev.Kirche. Eibach.
Gemeindebüro Am Zwingel 3,
35683 Dillenburg, Tel.: 02771-
5306;
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von
10–12 Uhr u. Di.-Do. von 15–17
Uhr.

Frohnhausen
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 6.9.: 10 Uhr, „Platin-
konfirmation“, Kirche. Pfarrer
vom Dahl predigt, Musik und
Gesang gestalten Claudia Hardt
und Tom Stieben.
Der Gottesdienst wird im Live-
stream auf www.youtube.com/
EvKirchengemeindeFrohnhau-
sen übertragen.

Freie evangelische Gemeinde
(Gartenstr. 3)
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst
mit Kindergottesdienst.
Livestream unter www.feg-
frohnhausen.de.

Christliche Gemeinschaft
(Raiffeisenstr. 3):
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst
im Gemeindehaus.

Gleichzeitig ist der Gottes-
dienst auch im Livestream zu
sehen. Gerne kann der jeweils
aktuelle Link über info@cg-
frohnhausen.de oder
02771/32691 erfragt werden.

Christliche Gemeinde
(Erlenstraße 8-10)
Sonntags: 10 Uhr Mahlfeier/
Abendmahl; 11.30 Uhr Wort-
verkündigung; 11.30 Uhr
Kinderstunden.
Montags (alle 14 Tage): 17 Uhr
Jungschar. Mittwochs: 19.30
Uhr Gebets- und Bibelstunde.
Freitags: 18 Jugendtreff.
Kontakt: www.cg-zinzendorf-
haus.de.

Manderbach
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kirche. Aktuelle Informationen
zu weiteren Veranstaltungen
auf www.kirche-mander-
bach.de.

Evangel. Gemeinschaft
(Siedlungsstr. 2)
Sonntags: 18 Uhr Bibelstunde.
Mo-Sa.: 19 Uhr Gebetskreis.
Aktuelle Informationen auch
unter www.eg-manderbach.de.

Christliche Versammlung
(Brüdergemeinde, Fauleborn
10)
Sonntags: 10.45 Uhr Gottes-
dienst. Gottesdienst auch im
Livestream über unseren You-
Tube-Kanal.
Aktuelle Informationen zu wei-
teren Veranstaltungen sind auf
www.cv-manderbach.de ver-
fügbar.

Nanzenbach
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 6.9.: 10.45 Uhr, Got-
tesdienst, Ev. Kirche (Pfarrer
Ralf Arnd Blecker).
Dienstag, 8.9.: 9.30 Uhr, Zwer-
gentreff, CVJM-Heim; 19.30
Uhr, Gemischter Chor, Ev. Ge-

meindehaus.
Mittwoch, 9.9.: 16 Uhr, Frau-
entreffenSich (FtS), Ev. Ge-
meindehaus.
Donnerstag, 10.9.: 16 Uhr
Frauenkreis, Ev. Gemeinde-
haus.
Pfarramt zur Zeit vakant: Für
Kasualien und Seelsorge bitte
Am Zwingel 3, 35683 Dillen-
burg, Tel.: 02771-5306 melden.
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von
10–12 Uhr u. Di.-Do. von 15–17
Uhr.
Für Bestattungen an die örtli-
chen Bestattungsunternehmen
wenden. Diese stellen den Kon-
takt zu einer Pfarrperson her,
die die kirchliche Trauerfeier
gestalten und die Trauerfami-
lien kontaktieren wird.

Freie ev. Gemeinde
(Querstr. 6)
Sonntags: 10 Uhr, Gottes-
dienst.

Niederscheld
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 6.9.: 9.30 Uhr, Got-
tesdienst, Ev. Kirche (Pfarrer
Ralf Arnd Blecker). 15 Uhr,
Kaffeeklatsch im Gemeinde-
zentrum, Neugasse 1. Herzlich
eingeladen sind alle Erwachse-
nen ab 60 Jahren.
Freitag, 11.9.: 19 Uhr, Musical
AG, Probe im Gemeindezent-
rum, Neugasse 1.
Pfarramt zur Zeit vakant: Für
Kasualien und Seelsorge bitte
an das Gemeindebüro wenden,
Am Zwingel 3, 35683 Dillen-
burg, Tel.: 02771-5306.
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von

10–12 Uhr u. Di.-Do. von 15–17
Uhr.
Für Bestattungen an die örtli-
chen Bestattungsunternehmen.
Diese stellen den Kontakt zu
einer Pfarrperson her, die die
kirchliche Trauerfeier gestalten
und die Trauerfamilien kontak-
tieren wird.

Oberscheld
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 6.9.: 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl in der
Ev. Kirche Oberscheld mit Prä-
dikantin Silke Pauli.
Der Kindergottesdienst findet
um 10 Uhr in der FeG statt.
Gemeindebüro: Am Zwingel 3,
35683 Dillenburg, Tel.: 02771-
5306. Öffnungszeiten: Mo.–Fr.
von 10–12 Uhr u. Di.-Do. von
15–17 Uhr.; E-Mail: kirchenge-
meinde. oberscheld@ekhn.de.
Pfr. Schmidt in dringenden Fäl-
len unter Tel. 02771/5448 oder
0171/4022705.

Freie evangelische Gemeinde
(Hans-König-Weg 10)
Sonntags: Gottesdienstbeginn
am 1.-3. u. 5. So. jeweils um 10
Uhr und an jedem 4. Sonntag
um 18 Uhr; 10 Uhr Kindergot-
tesdienst (am 1. u. 3. So. im
Gemeindehaus der FeG, am 2.
und 4. So. im ev. Gemeinde-
haus).
Kontakt: Pastor Stefan Bieber,
Tel.: 0172/4032598;
E-Mail: stefan.bieber@feg.de.
Gemeindeleitung: E-Mail:
info@oberscheld.feg.de. Wei-
tere Infos auf der Homepage:
www.oberscheld.feg.de.

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst/Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de oder kostenlos aus dem
Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST-ZENTRALE:
Dillenburg, Hindenburgstraße 15 (altes Ärztehaus), 3. Eta-
ge. Öffnungszeiten: mittwochs: 14-22 Uhr, freitags: 14-22 Uhr,
samstags: 7-22 Uhr, sonntags: 7-22 Uhr, Feier- und Brückentage:
7-22 Uhr. Voranmeldung erbeten unter Tel.: 116 117 (ärztliche
Dispositionszentrale Kassel). Weitere Informationen zum Ärztli-
chen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie unter www.bereit-
schaftsdienst-hessen.de.
BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitätszentrum
Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein: Tel.:
02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114.
ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10 Uhr
bis 11 Uhr und von 17 Uhr bis 18 Uhr.
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der Au-
genärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-Augenkli-
nik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu erfra-
gen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt, Hickenweg
5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärztlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.

LAHN-DILL-KLINIKEN:
Die Besuchszeit ist täglich von 14 - 18 Uhr, der letzte Einlass ist
um 17 Uhr. Zum Schutz der Patienten wird empfohlen während
des stationären Aufenthaltes möglichst einen Besuch von jeweils
einer Stunde. Für Patienten auf Intensiv- und Weaningstation
sind Besuche nach Abstimmung mit dem leitenden Arzt möglich.
Das sind die Besuchszeiten:
Intensivstation in Wetzlar: 15 – 16 Uhr und 19 – 19:30 Uhr
Intensivstation Dillenburg: 11 – 13 Uhr und 16 – 18 Uhr
Weaningstation Dillenburg: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr
In Ausnahmefällen ist der Besuch nach Rücksprache mit dem lei-
tenden Arzt auch außerhalb dieser Zeiten möglich.
Telefon Wetzlar: 06441/79–1; Telefon Braunfels: 06442/3020
Telefon Dillenburg: 02771/396–0.

SPERR-NOTRUF:
Tel. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebenssitua-
tionen rund um die Uhr).
FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016 (kos-
tenfreie Beratung rund um die Uhr und in mehreren Sprachen).

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die Rufnum-
mer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Wertstoffhof Dillenburg - Abfallinformationen
Abfallwirtschaft Lahn-Dill,
Karl-Kellner-Ring 47-49, 35576
Wetzlar, Tel.: 06441/407-1800;
www.awld.de. Behälterservice:
Tel.: 06441/407-1808.
Abfallwirtschaftszentrum, Am
Grauen Stein 6, 35614 Aßlar-Be-
chlingen. Mo.- Fr. 7.30 - 16 Uhr;
Sa. 8 - 13 Uhr (Apr.-Okt.); 7.30 -
16 Uhr, Sa. 8 bis 12 Uhr (Nov. -
März).
Der Wertstoffhof in Dillenburg,
Am Sportzentrum (Schwimm-
bad) ist samstags von 9 bis 14
Uhr geöffnet. Mittwochs von
17.30 bis 19 Uhr (von April bis
Oktober) Kostenlose Annahme
von Grünschnitt, Altholz, Bau-
schutt, Altmetall, Altpapier,
Leichtverpackungen (Gelbe Ton-
ne) Druckerpatronen, CDs.

Anlieferung nur im Pkw.
Am Standort Aßlar können
auch größere Wertstoffmengen
und Elektrogeräte abgegeben
werden. Detaillierte Auskunft
gibt die Abfallberatung, Tel.:
06441/407-1818,
(Mo.–Do.: 8 bis 12 Uhr und 13
bis 16 Uhr; Fr.: 8 bis 12 Uhr)
Internet: www.awld.de.

Sperrabfall-Anmeldung: Tel.:
06441/407-1899; Mo.-Do. 8 - 16
Uhr und Fr. 8 - 12 Uhr. Online-
Anmeldung auf www.awld.de.
E-Mail: sperrabfall@awld.de.
- max. Wartezeit beträgt 8 Wo-
chen.
- max. Menge pro Abfuhr 5 m³.
- keine Teile von Umbau- bzw.
Abbrucharbeiten.

Elektro-Altgeräte: Kostenfreie
Anlieferung am Abfallwirt-
schaftszentrum Aßlar-Bechlin-
gen und im GWAB-Recycling-
zentrum (Westendstr. 15, Wetz-
lar, Tel. 06441/9247515) wäh-
rend der Öffnungszeiten (Mo.-Fr.
10 - 19 Uhr; Sa. 10 - 14 Uhr) so-
wie Grube Falkenstein (PreZe-
ro) in Oberscheld: Mo.15 - 17
Uhr; Sa. 9 - 12 Uhr.
Grünschnitt: Im Lahn-Dill-Kreis
besteht die Möglichkeit Grün-
schnitt in haushaltsüblichen
Mengen (Pkw-Ladung) kosten-
los am Wertstoffhof abzugeben.
Größere Mengen Grünschnitt
nimmt das Abfallwirtschafts-
zentrum in Aßlar entgegen. Es
gilt die aktuelle Preisliste. Außer-
dem nehmen das Kompostwerk

der Herhof-Gruppe in Ober-
scheld (Deponie Schelderwald)
und die SITA in Dillenburg-Ober-
scheld (Grube Falkenstein)
Grünschnitt gegen Entgelt an.
Schadstoffsammlung in Dillen-
burg, Stadionstr. (Stadionpark-
platz) am 3. Sa. im Monat, von
9 bis 12 Uhr und am 4. Mi. im
Monat von 14 bis 18 Uhr.
Abfallwirtschaftszentrum Aßlar:
1. Sa. im Monat, 8 bis 12 Uhr;
2. Mi. im Monat von 12 bis 16
Uhr.

Schadstoffmobil:
Frohnhausen: Am Sportplatz,
am 8. Oktober
Oberscheld: Glück-Auf-Halle,
am 19. November
immer von 14 bis 18 Uhr.

Im „DillenburgerWochenblatt“ werden regelmäßig auf Seite 4
die Termine der Kirchengemeinden veröffentlicht.Wir bitten die
Gemeinden, regelmäßig zu überprüfen, ob die dort veröffentlich-
ten Infos zu Gottesdiensten und sonstigen Gemeindeveranstal-
tungen noch korrekt sind. Sollte sich etwas an der Uhrzeit oder
dem stattfindenden Tag verändert haben, oder sollten Gemeinde-
veranstaltungen weggefallen bzw. hinzugekommen sein, bitten wir
um eine kurze Mitteilung an die Mailadresse:
wochenblatt.dill@vrm.de.

GOTTESDIENSTE MELDEN

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des

„Dillenburger Wochenblattes“
ist am Montag (12 Uhr) vor Erscheinungstermin.

Kontakt: wochenblatt.dill@vrm.de.
Die nächste Ausgabe erscheint am 12. September.

Kirchliche Nachrichten

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelbe Tonne

Bezirk
Dillenburg

Donsbach

Eibach

Frohnhausen

Manderbach

Nanzenbach

Niederscheld

Oberscheld

Datum

07.09.

09.09.

09.09.

Datum Datum
08.09.

08.09.

07.09.

11.09.

07.09.

11.09.

Datum

08.09.

11.09.

Müllabfuhr-
termine vom
07.09. bis
12.09.2026

ohne Gewähr

Die evangelische Kirche in Nanzenbach. Archivfoto: Uli Horch
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Golf, Gemeinschaft und Hilfe für junge Menschen
Rund 50 Teilnehmer beim 25. Benefiz-Golfturnier des Rotary Clubs Dillenburg

DILLENBURG – Bereits zum
25. Mal richtete der Rotary Club
Dillenburg sein traditionelles
Benefiz-Golfturnier auf dem
Golfplatz Altscheid aus. Die dies-
jährige Veranstaltung war dabei
gleich in mehrfacher Hinsicht ein
besonderes Ereignis: Rund 50
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer gingen bei gutem Wetter an
den Start, und der Rotary Club
Dillenburg kann in diesem Jahr
zugleich sein 65-jähriges Be-
stehen feiern.
Das Turnier hat sich über die

Jahre zu einem festen Bestand-
teil des rotarischen Engagements
in der Region entwickelt. Auch
die 25. Auflage verband sportli-
chen Wettbewerb mit Gesellig-
keit und vor allem einem guten
Zweck. Dank der Unterstützung
der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sowie insbesondere der
zahlreichen Sponsoren konnten
in diesem Jahr 6.750 Euro für die
sozialen und internationalen
Projekte des Clubs gesammelt
werden.

SportlicherWettbewerb
bei bestemWetter

Bei guten äußeren Bedingun-
gen starteten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auf dem
Golfplatz Altscheid in einen
sportlichen und zugleich geselli-
gen Turniertag. Neben dem Ehr-
geiz auf dem Platz stand dabei

vor allem das gemeinsame Enga-
gement für die gute Sache im
Mittelpunkt.
In der Brutto-Wertung konnten

sich Maximilian Schönau und
Thomas Dreher mit starken 33
Bruttopunkten den ersten Platz
sichern. Die Netto-Wertung ge-
wannen Jörg Jakob und Dr. Stef-
fen Neu mit 50 Nettopunkten.
Eine besondere Würdigung er-

hielt in diesem Jahr die Brutto-
Siegerleistung: Der Rotarier
Hans-Ludwig Blaas nahm das
25. Turnier zum Anlass, mit sei-
ner Firma, der Holzapfel Group,
einen Pokal für die Brutto-Sieger
zu stiften. Für diese großzügige
Unterstützung gilt ein besonde-
rer Dank.

Rotary-Gedanke
im Mittelpunkt

Bei aller Freude am Sport ist
das Golfturnier vor allem eines:
eine wichtige Fundraising-Veran-
staltung des Rotary Clubs Dillen-
burg. Mit den in diesem Jahr er-
zielten 6.750 Euro können erneut
Projekte unterstützt werden, die
jungen Menschen Chancen eröff-
nen und den rotarischen Gedan-
ken von Frieden und Völkerver-
ständigung mit Leben füllen. In-
sofern gilt ein besonderer Dank
den Sponsoren des Turniers. Sie
sind es, die diesem Turnier in be-
sonderer Weise seinen rotari-
schen Charakter verleihen. Denn

der Zweck des Fundraisings liegt
im Kern dessen, wofür Rotary
steht: Frieden und Völkerverstän-
digung.
Konkret fließen die Mittel unter

anderem in den internationalen
Jugendaustausch. Dabei geht es
um junge Menschen aus unserer
Region, die die Möglichkeit er-
halten, ins Ausland zu gehen,
ebenso wie um Jugendliche aus
anderen Ländern, die für einen
Austausch nach Deutschland
kommen. So entstehen persönli-
che Begegnungen und Freund-
schaften über Ländergrenzen
hinweg – ein wichtiger Beitrag zu
gegenseitigem Verständnis und

internationaler Verständigung.

Ein Vierteljahrhundert
für den guten Zweck

25 Jahre Benefiz-Golfturnier
und 65 Jahre Rotary Club Dillen-
burg – beide Jubiläen zeigen, wie
lange sich Menschen in unserem
Club bereits gemeinsam für an-
dere engagieren. Was im Jahr
2001 als Golfturnier begann, ist
heute ein fester Bestandteil des
rotarischen Jahres und eine
wichtige Säule zur Finanzierung
der Projekte.
Der Erfolg der diesjährigen Ver-

anstaltung ist dabei dem Zusam-

menspiel vieler Menschen zu
verdanken: den rund 50 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, den
großzügigen Sponsoren, den Or-
ganisatoren sowie allen Rotarie-
rinnen und Rotariern und ihren
Partnerinnen und Partnern, die
zum Gelingen des Turniertages
beigetragen haben.
Nach dem Turnier ist vor dem

Turnier – und so blickt der Rota-
ry Club Dillenburg bereits der
nächsten Auflage seines Benefiz-
Golfturniers entgegen. Denn
auch nach 25 erfolgreichen Tur-
nieren gilt: Gemeinsam Golf spie-
len, gemeinsam Gutes tun.

Text: Maximilian Munk

Die Sieger des 25. Benefiz-Golfturniers mit dem Präsident des Rotary Clubs, Andreas
Reimann (r.). Foto: RC Dillenburg

Infos desAmbulanten
Hospizdienstes

Am 14. September im Café Lebenswert

DILLENBURG/HAIGER (red)
– Der Ambulante Hospizdienst
Lahn-Dill lädt am Montag, 14.
September, um 15 Uhr zu einer
Informationsveranstaltung in
das Café Lebenswert in der
Hauptstraße 54 in Haiger ein.

Interessierte erhalten Einbli-
cke in die ambulante Hospizbe-
gleitung, Palliativberatung so-
wie Möglichkeiten des ehren-
amtlichen Engagements und
der Ausbildung zum Hospizbe-
gleiter.
Auch die „Letzte-Hilfe-Kurse“,

die im Haus Elisabeth in Dillen-
burg stattfinden, werden vorge-
stellt. Sie vermitteln grundle-
gendes Wissen zur Begleitung
von Menschen am Lebensende.
Die Teilnahme ist kostenfrei,

eine Anmeldung nicht erforder-
lich.

Christina Stopfer und Ro-
land Penktner, Koordinato-
ren des Ambulanten Hospiz-
dienstes Lahn-Dill, freuen
sich auf viele Besucher bei
der Info-Veranstaltung im
Café Lebenswert. Foto: Beate
Kordesch / Haus Elisabeth

DILLENBURG (xx) – Wer die Adventszeit gemeinsam mit ande-
ren Senioren in gemütlicher Atmosphäre verbringen möchte, kann
sich noch zur begleiteten DRK-Gruppenreise in den idyllischen Kur-
ort Bad Rothenfelde anmelden. Die Teilnehmer können sich auf eine
harmonische Mischung aus Wellness, Erholung, geselligem Beisam-
mensein und unvergesslichen Erlebnissen freuen. Die Reise findet
vom 5. bis 12. Dezember statt und es sind noch Einzel- und Doppel-
zimmer verfügbar. Im Preis enthalten sind der Transport im komfor-
tablen Reisebus sowie die Unterkunft familiengeführten 4 * Supe-
rior-Hotel mit Halbpension sowie die Begleitung durch erfahrene Rei-
seleiter. Die Reisen sind speziell für ältere Menschen konzipiert.
Ansprechpartnerin: Tanja Georg, Telefon: 02771 303 - 312; E-Mail:

tanja.georg@drk-dillenburg.de. Internet: https://www.drk-
dillenburg.de.

Seniorenreise im Advent

Neuer Kleintraktor
übergeben

Vogelschutzgruppe hat neues Fahrzeug

NIEDERSCHELD (red) – Die
Vogelschutzgruppe Nieder-
scheld ist im Naturschutz breit
aufgestellt. Zur Erfüllung der
umfangreichen Arbeiten werden
natürlich auch Maschinen, Ge-
räte und Fahrzeuge gebraucht.

Für die Anschaffung eines
Kleintraktors beantragte der
stellvertretende Vorsitzende,
Sven Buckard einen Zuschuss
über das Regionalbudget. Die
Aktiven des Vereins konnten am
Freitag, 14. August das Fahr-
zeug mit entsprechendem Zube-
hör in Empfang nehmen.
Damit ist der Verein nun in der

Lage, mehrere Streuobstwiesen,
den Bereich der Bäume des Jah-
res und die Magerrasenflächen
zu mulchen und zu fräsen.
Durch eine ebenfalls gelieferte
Bodenwalze ist die komplette
Bodenbearbeitung für die Anla-
ge von Blumenwiesen ohne
fremde Hilfe möglich. Der Klein-
traktor erleichtert auch wesent-
lich die Arbeit beim Auf- und
Abbau der Weidezäune für die
schottischen Hochlandrinder,
die schon seit 6 Jahren im Na-
turschutzgebiet zur Land-
schaftspflege eingesetzt wer-

den.
Der Kleintraktor mit Zubehör

wurde zu 80 % der Anschaf-
fungssumme gefördert durch
die Bundesrepublik Deutsch-
land und das Land Hessen im
Rahmen der Gemeinschaftsauf-
gabe „Verbesserung der Agrar-
struktur und des Küstenschut-
zes“: https://region.lahn-dill-
bergland.de/foerdermoeglich-
keiten/regionalbudget/

Sven Buckard, der stellver-
tretende Vorsitzende der Vo-
gelschutzgruppe Nieder-
scheld, auf dem neuen
Kleintraktor. Foto: Dieter Will

Die Gefahren des „Elterntaxis“
Die Ordnungsbehörde der Oranienstadt Dillenburg informiert

DILLENBURG (red) – Vor
Schulen und Kindergärten
kommt es häufig zu gefährlichen
Situationen, wenn Kinder mit
dem Auto direkt bis vor den Ein-
gang der Einrichtung gebracht
werden. Ursachen sind unange-
messene Geschwindigkeiten, fal-
sches Anhalten und Parken so-
wie riskante Wendemanöver.
Diese Verhaltensweisen gefähr-
den insbesondere die Sicherheit
der Kinder.

Wir bitten Sie daher um
folgendes Verhalten:

1. Geschwindigkeit einhalten
• Halten Sie sich strikt an die

vorgeschriebene Geschwindig-
keit im Bereich von Schulen und
Kindergärten.
• Auswertungen zeigen, dass

vornehmlich Eltern während der
Hol- und Bringzeiten die Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen in
diesen Bereichen überschreiten.
Dies gefährdet die Sicherheit al-
ler Verkehrsteilnehmer, speziell
der Kinder.
2. Zu Fuß statt „Elterntaxi“
• Bringen Sie Ihre Kinder nur

dann mit dem Auto zur Schule
oder zum Kindergarten, wenn es
wirklich unvermeidbar ist.
• Der Schulweg zu Fuß fördert

die selbstständige Mobilität und
Entwicklung Ihres Kindes.
• Zu Fuß sammeln Kinder

wichtige Erfahrungen für den
Straßenverkehr, wie das Ein-
schätzen von Abständen und
Geschwindigkeiten.
• Bewegung an der frischen

Luft verbessert die Konzentra-
tionsfähigkeit und sorgt für
einen aufmerksamen Start in
den Schultag.
3. Nutzen Sie Hol- und
Bringzonen
• Falls Ihre Schule über eine

Hol- und Bringzone verfügt, nut-
zen Sie diese. Hier können Kin-
der sicher aus- und einsteigen.
• Wenn keine solche Zone vor-

handen ist, lassen Sie Ihr Kind in
einem sicheren Abstand zur
Schule aussteigen. Wählen Sie
einen Bereich, von dem aus Ihr
Kind die Schule gefahrlos zu Fuß
erreichen kann.
4. Vermeiden Sie zusätzlichen

Verkehr vor der Schule oder dem
Kindergarten

• Direkter Verkehr vor der
Schule stellt ein großes Risiko
für alle Verkehrsteilnehmenden
dar.
• Kinder sind aufgrund ihrer

Körpergröße schwer sichtbar, be-
sonders, wenn parkende Fahr-
zeuge die Sicht versperren.
• Bitte nehmen Sie Rücksicht

auf die Sicherheit aller Kinder.

Verkehrsregeln einhalten
und Vorbild sein

• Halten Sie sich in der Nähe
von Schulen und Kindergärten
an alle Verkehrsregeln.
• Lassen Sie Kinder immer zur

Gehwegseite aussteigen.
• Kinder bis zum vollendeten

12. Lebensjahr (und unter 150
cm Körpergröße) müssen in spe-
ziellen Rückhaltesystemen gesi-
chert werden.
• Gurtpflicht gilt immer, auch

bei kurzen Fahrten!
Statistiken zeigen, dass Kinder

im Auto häufiger verunglücken
als zu Fuß. Gehen Sie mit gutem
Beispiel voran.
Wichtige Hinweise zu Park-

und Halteverboten (siehe Foto
unten)

Beachten Sie die Straßenver-
kehrsordnung (StVO), insbeson-
dere:
• Parkverbot vor und hinter

Kreuzungen sowie Einmündun-
gen (jeweils 5 Meter Abstand).
• Grenzmarkierungen (Zick-

Zack-Linien) kennzeichnen Hal-
teverbote.
• Absolutes Halteverbot an en-

gen oder unübersichtlichen Stel-
len sowie in Feuerwehrzufahr-
ten.
• Vor Grundstücksein- und -

ausfahrten sowie 15 Meter vor
und hinter Bushaltestellen ist
das Parken verboten.
• Wer länger als drei Minuten

hält, parkt – und Parkverbote
gelten entsprechend.
• Das Parken, Halten und Be-

fahren von Gehwegen ist gänz-
lich verboten

Weitere Informationen
Besuchen Sie die Webseite

www.gib-acht-im-verkehr.de,
um mehr über sicheres Verhal-
ten im Straßenverkehr zu erfah-
ren.
Leider halten sich nicht immer

alle an die Straßenverkehrsord-

nung – sei es nun in blinder Eile
oder aus Ignoranz, aus purem
Leichtsinn oder unter Einfluss
berauschender Mittel – manch-
mal gibt es auch echte Notfälle.
Darauf müssen auch wir Er-

wachsenen stets gefasst sein.
Vermitteln Sie Ihrem Kind, dass
es sich auch auf eine grüne Am-
pel oder einen Fußgängerüber-
weg nicht blind verlassen darf,
dass es etwa beim heulenden
Motorgeräusch eines heranra-
senden Autos abwarten soll, bis
es vorbeigefahren ist, oder dass
es auf Jeden Rücksicht nimmt,
der unberechenbar unterwegs ist
– kurz, dass es die Fehler ande-
rer mit einkalkuliert. Umsichtig
zu reagieren ist das A und O, um
Unfälle zu vermeiden!
Alle Verkehrsteilnehmenden

müssen immer ganz besondere
Rücksicht auf Kinder nehmen.
Im Zweifel immer runter vom

Gas und Kindern das Überque-
ren der Straße ermöglichen.
Vielen Dank für Ihre Rücksicht-

nahme und Ihr Verständnis!
Ihre
Ordnungsbehörde der
Oranienstadt Dillenburg

Schilder die das Halte- und Parkverbot kennzeichen. Foto: Oranienstadt Dilenburg

DILLENBURG (red) – Am
Sonntag, 20. September gestalten
die Katholische Kantorei Dillen-
burg und Sebastian Munsch (Or-
gel) unter dem Titel „Romantische
Reise durch Europa“ in der katho-
lischen Pfarrkirche Herz Jesu Dil-
lenburg um 17.00 Uhr ein interes-
santes Konzert, das hinsichtlich
Stilistik, Tonsprache und Atmo-
sphäre keine Wünsche offenlässt.
Der Titel des Programms bezieht
sich dabei nicht ausschließlich auf
die Epoche Romantik, sondern be-

inhaltet ebenso Kompositionen
des 20. Jahrhunderts sowie zeit-
genössischer Komponisten, die
aber dem Charakter nach wahr-
lich „romantisch“ sind. Zur Auf-
führung gelangen dabei Werke für
Chor a capella und mit Orgel von
César Franck, Maurice Duruflé,
Arvo Pärt, Felix Mendelssohn,
John Rutter, William Lloyd-Web-
ber, Enrico Bossi u.a. So wird das
Publikum auf eine farbenfrohe
Reise nach Frankreich, Estland,
Deutschland, England, Ungarn,

Schweden und Italien mitgenom-
men.
Eintrittsprogramme sind in Dil-

lenburg ab 7. September im Vor-
verkauf beim Weltladen (Haupt-
straße 93) zum Preis von 10 Euro
(für Schwerbehinderte 8 Euro) er-
hältlich, an der Abendkasse für 12
Euro bzw. 10 Euro. Schüler und
Studenten haben bei Vorlage des
entsprechenden Ausweises an der
Abendkasse freien Eintritt. Ein
Teil der Kirche ist bestuhlt. Die
Platzwahl ist frei.

„Romantische Reise durch Europa“

Kinder machen Kunst
DILLENBURG (red) – „Unsere Welt im Fokus - Kinder machen
Kunst“ ist der Titel einer Ausstellung, die ab Samstag, dem 5. Sep-
tember in die Villa Grün zu sehen ist. Drei kreative Ideengeber - Jo-
hanna, Linus und Emma - gaben den Anstoß zu einem außerge-
wöhnlichen Projekt. In der Ausstellung präsentieren Kinder aus Dil-
lenburg und Umgebung ihre selbst aufgenommenen Fotos - voller
Kreativität, Neugier und einzigartigen Perspektiven. „Entdecken Sie
Lieblingsorte, besondere Momente und die kleinen Dinge des All-
tags, die Kinder bewegen und inspirieren. Lassen Sie sich überra-
schen von der Vielfalt und Ausdruckskraft der jungen Künstlerinnen
und Künstler. Kommen Sie vorbei, staunen Sie und erleben Sie, wie
Kinder ihre Welt sehen!“ Eine Ausstellung der Projektgruppe
„Schwerpunkt Gestaltung“ der Gewerblichen Schulen des Lahn-Dill-
Kreises. Die Villa Grün ist vom Dienstag bis Sonntag von 10 bis 12
Uhr und 13 bis 17 Uhr geöffnet. Nähere Informationen unter:
www.museumsverein-dillenburg.de.

Foto: Museumsverein Dillenburg



DillenburgerWochenblattSamstag, 5. September 20266 | LOKALES

Ein besonderes Highlight der Veranstaltung war der Auftritt des Pop- und Gospelchors
Heilights. Foto: Dieter Holler

75 Jahre TSV Eibach
Jubiläumsfeier mit abwechslungsreiches Programm

EIBACH (dh) – Der TSV Ei-
bach feierte im August sein 75
Bestehen. Ein gelungenes und
abwechslungsreiches Pro-
gramm wurde an mehreren Ta-
gen den zahlreichen Besuchern
geboten. Hier nur ein kleiner
Ausschnitt vom Sonntagvor-
mittag.

Der Platz um das Eibacher
Sportheim war bis auf den
letzten Platz gefüllt. Ein Grund
dafür, war sicherlich die Tatsa-
che, dass der ehemalige Eiba-
cher Pfarrer, Stefan Fetscher,
den Gottesdienst mitgestaltete.

In seiner unverkennbaren Art
brachte er einige Beispiele vom
Fußball und Gotteswort, die
oft eng zusammen liegen. Er
verstand es auch an diesem
Sonntag wieder, wie auch in
den Jahren seines Wirkens in
Eibach und Nanzenbach, die
Gottesdienst-Besucher zum
aufmerksamen Zuhören mitzu-
nehmen.
Zu einem besonderen High-

light wurde auch der Auftritt
des Pop- & Gospelchors Hei-
lights, die für die musikalische
Umrahmung des Gottesdiens-
tes sorgten.

Pfarrer Fetscher bei seiner
Andacht. Foto: Dieter Holler

DILLENBURG (red) –Die Chorleiterschule Dillenburg beginnt am
Samstag, 5. September mit einem neuen Kurs, es sind noch Plätze
frei. Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene können in dieser
Fortbildungen Fähigkeiten im Bereich Chorleitung erlernen und ver-
tiefen. Die Teilnehmenden sollten über musikalische Grundkennt-
nisse, Erfahrung im Chorsingen sowie Fähigkeiten auf einem Tasten-
instrument verfügen, Notenkenntnisse im Violin- und Bass-Schlüs-
sel sind ebenfalls erforderlich. Der Kurs findet samstags von 10 bis
14 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Zwingel in Dillenburg statt
(zehn Termine), die Kosten betragen 250 Euro.
Weitere Informationen zu den Terminen und Anmeldung (bis 1.

September) im Evangelisches Gemeindebüro Dillenburg (Telefon
02771/5306 mail: kirchengemeinde.dillenburg@ekhn.de)

Chorleiterschule hat freie Plätze

DILLENBURG (red) – Zu
einem Vortrag über die bevor-
stehenden Parlamentswahlen
in Israel lädt die Gesellschaft
für christlich-jüdische Zusam-
menarbeit am Donnerstag, 10.
September um 19 Uhr ins At-
rium der Wilhelm-von-Ora-
nien-Schule in Dillenburg ein.
Zu Gast ist der israelische
Journalist Igal Avidan, der auf
die ersten Wahlen seit den Ter-
rorangriffen vom 7. Oktober
2023 und den Kriegen in Gaza,
dem Libanon und dem Iran
blickt. Bei diesen Wahlen, so
sagt er, steht die demokrati-
sche Zukunft des Landes auf
dem Spiel. Wie kam es zu der
jetzigen Situation? Welcher
Kampf wird um Israels Demo-
kratie geführt, wer sind die
Hauptakteure und wie sehen
die Wahlprognosen aus? Und

ist eine Entspannung der Be-
ziehungen zwischen Israelis
und Palästinensern in Sicht?
Der Eintritt ist frei.

Parlamentswahl in Israel -
ein Kampf um Demokratie

Der Journalist Igal Avidan ist
in Dillenburg zu Gast.

Foto: privat

Mehrere Ziele verfolgt
Johanniskantorei in der Lüneburger Heide

DILLENBURG (red) – Gleich
mehrere Ziele verfolgten Mitglie-
der der Johanniskantorei der ev.
Kirchengemeinde „um den Wil-
helmsturm“: Kennenlernen von
gleich zwei gut gepflegten und
pulsierenden Städten, Kontakte
zur Hildesheimer Kantorei zu
knüpfen sowie ein Besuch bei al-
ten Freunden.
Im Gästehaus des ehemaligen

Michaelisklosters in Hildesheim
untergebracht, erfolgte zunächst
eine ausführliche Besichtigung
der Stadt und ihrer Kirchen. Die
bereits im Jahre 1055 gegründe-
te Michaeliskirche beeindruckte
neben wunderbaren Deckenge-
mälden durch ihre wunderbare
Akustik.
Bei einem ausführlichen Stadt-

rundgang imponierten neben
der Vielzahl guterhaltener Fach-
werkhäuser auch die weiteren
Kirchen der Stadt, darunter vor
allem der Dom. Schon vor der
ersten Jahrtausendwende be-
gann man mit dem Bau des Got-
teshauses, das fantastische
Zeugnisse aus Baukunst und Kir-
chenmalerei und vor allem Bild-
hauerei aufweist.
Der Samstag führte dann nach

Celle, verbunden mit einem Be-
such beim ehemaligen Pfarrer
der Dillenburger ev. Kirchenge-
meinde Dr. Friedhelm Ackva und
seiner Frau, die nach der Pensio-
nierung ihre „Zelte“ in Celle auf-
geschlagen haben.
Nach einer Stadtrundfahrt mit

dem „Bähnchen“ in der pulsie-
renden Stadt fand dann zur Mit-
tagsstunde in der Stadtkirche
eine von Pfarrer Ackva geleitete
Andacht statt. Die Johanniskan-
torei begleitete diese mit einigen
Stücken aus ihrem reichhaltigen
Repertoire. Die Sängerinnen und
Sänger unter Leitung ihrer Kan-
torin Petra Denker staunten
nicht schlecht: Die Kirche war
mit ca. 300 Besuchern fast bis
zum letzten Platz besetzt, die
der Kantorei dankbaren Beifall
spendeten.
Familie Ackva begleitete dann

die Gruppe zu einem Abstecher
in die Heide, wo gerade die Blü-
te beginnt. Ein beeindruckender
und lohnender Besuch.
Bleibenden Eindruck hinterließ

auch das abendliche „Singen auf
den Treppenstufen“ vor der Mi-
chaeliskirche. Die Hildesheimer
Kantorei, ein großer Posaunen-
chor und eine stattliche Anzahl
Besucher sangen und musizier-
ten wunderschöne Abendlieder.
Die Anregung zur Wiederholung
eines solchen „offenen Singens“
nahmen die Dillenburger gerne
mit in die Oranierstadt.
Den Abschluss bildete am

Sonntag ein Gottesdienst in der
Michaeliskirche mit musikali-
scher Begleitung durch die Jo-
hanniskantorei. Die durch einige
späte Absagen der eigenen Kräf-
te entstandenen Lücken wurden
spontan von Mitgliedern der Hil-
desheimer Kantorei geschlossen.

GREIFENSTEIN-ALLEN-
DORF (red) – Sie fliegen mit
Ihren Händen und sehen mit
ihren Ohren: Fledermäuse! In
Deutschland sind 25 Arten zu
Hause. Auf der Batnight können
Sie faszinierende Fakten über die
Schönen der Nacht erfahren.
NABU-Fledermausfreundinnen
und -freunde verraten Ihnen
zum Beispiel, wie Sie die gefähr-
deten Flugakrobaten am besten
beobachten und schützen kön-
nen. Die Batnight gibt es mittler-
weile weltweit in über 35 Län-

dern. In Deutschland wird sie
vom NABU organisiert.
Zu einem informativen und

spannenden Fledermausabend
mit Einblicken in die Fleder-
mauspflege lädt das Fledermaus-
hausteam, der NABU LAG Fle-
dermäuse AGFH der NABU
Ulm/Hessen und das ChiroTec &
Outdoor Zentrum Lahntal für
den 5. September ab 17.30 Uhr
in das Outdoor Zentrum Lahntal
in Greifenstein-Allendorf (Mär-
chenpark 1) ein. Für Kinder wird
Basteln, Malen, Schminken und
der Erwerb eines „Schreihalsdip-
loms“ angeboten. Interessierte
erhalten Informationen rund um
die Fledermäuse und deren
Schutz, und können sich über
eine Präsentation über die hei-
mischen Fledermäuse schlau
machen. Weiter geht es mit der
Beobachtung der Fledermäuse
mit einer Wärmebildkamera und
einer Entdeckertour in den
nächtlichen Wald.

Nacht der Fledermäuse

Die Stadtkirche von Celle war beim Gottesdienst mit Pfarrer
Ackva und der Johanniskantorei fast bis auf den letzten
Platz besetzt. Foto: Johanniskantorei Dillenburg

Stadtbücherei wird zur Galerie
Bilder der 15-jährigen Lina Schleifer sind im Lesecafé zu sehen

DILLENBURG (red) – Noch
bis zum 2. Oktober wird das Le-
secafé der Stadtbücherei Dillen-
burg zur kleinen Galerie: Die
15-jährige Lina Schleifer aus
Breitscheid präsentiert dort eine
Auswahl ihrer beeindruckenden
Acryl-Malereien.

Die Schülerin der Fritz-Philip-
pi-Schule in Breitscheid ist eine
junge und äußerst begabte
Künstlerin, die mit viel Kreati-
vität und Freude an der Malerei
arbeitet. Ihre Bilder zeigen, wie
vielfältig und ausdrucksstark
die Acrylmalerei sein kann.
Das Lesecafé der Stadtbüche-

rei bietet regelmäßig lokalen
Künstlerinnen und Künstlern
die Möglichkeit, ihre Werke
einem interessierten Publikum
zu zeigen. Mit der Ausstellung
von Lina Schleifer bekommt
nun eine besonders junge
Nachwuchskünstlerin diese Ge-
legenheit.
Alle Kunstinteressierten und

Besuchenden der Bücherei sind
noch bis zum 2. Oktober herz-
lich eingeladen, die Ausstellung
während der Öffnungszeiten zu
entdecken und Linas Werke auf
sich wirken zu lassen.

Die Öffnungszeiten sind:
Montag: geschlossen
Dienstag: 11.00–18.00
Mittwoch: 10.00–13.00

Donnerstag: 11.00–18.00
Freitag: 11.00–16.00

Samstag: 10.00–13.00
Sonntag: geschlossen

Die äußerst begabte Künstlerin abreitet mit viel Kreativität
an der Malerei. Foto: Oranienstadt Dillenburg

Die Bilder von Lina Schleifer zeigen, wie ausdrucksstark
Acrylmalerei sein kann. Foto: Oranienstadt Dillenburg

NANZENBACH (red) – Banner
mit einem neuen Logo weisen an
den Ortseingängen von Nanzen-
bach auf die Kleiderbörse „Von
Frau zu Frau“ hin. Am Freitag,
18. September lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Nanzen-
bach zur Kleiderbörse Second-
hand ins Gemeindehaus (Haupt-
straße 19) ein.
Wenn sich um 19 Uhr die Türen

öffnen, warten Damenbeklei-
dung für den Herbst und Winter
von Größe 34 bis 46, Schuhe, Ta-
schen und Accessoires auf neue
Besitzerinnen. Das Logo ist neu,

aber das erfahrene Team hat alles
nach Größe sortiert. Bis 21 Uhr
kann nachhaltig eingekauft wer-
den. Für Getränke und Snacks ist
wie gewohnt bestens gesorgt. In
10 Kabinen besteht die Möglich-
keit, die Kleidung anzuprobieren.
Es ist aktuell nur Barzahlung

möglich. Außerdem wird darum
gebeten, so zu parken, dass die
Straßen um das Gemeindehaus
problemlos befahren werden
können. Der Erlös wird für einen
guten sozialen Zweck gespendet.
Weitere Informationen können
dem Flyer entnommen werden.

Kleiderbörse Secondhand „Von Frau zu Frau“

KLEIDERBÖRSESecond-hand
VO

N F R A U

Z U F R A U

F o l g e u n s !
k l e i d e r b o e r s e . n a n z e n b a c h

H i e r
a n m e l d e n !

F r e i t a g , 1 8 . 0 9 . 2 0 2 6

1 9 : 0 0 U h r - 2 1 : 0 0 U h r

E v . G e m e i n d e h a u s N a n z e n b a c h
H a u p t s t r a ß e 1 9 , 3 5 6 9 0 D i l l e n b u r g

APOTHEKE

METALLBAU

PFLEGEDIENSTE

TAGESPFLEGE

MENÜ-SERVICE

RECHTSANWÄLTE - NOTAR - FACHANWÄLTE

SANITÄTSHAUS

HAUS UNDGARTEN

SCHREINEREI

HEIZÖL

ENTRÜMPELUNG - HAUSHALTSAUFLÖSUNG

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

HEIZUNG - SANITÄR - KLIMA

DACHDECKER

Bahnhof-Apotheke, Apothekerin H. Ammon-Weigand, kompetente Beratung,
Homöopathie u. Naturheilkunde, Rabattkarte, Gratis-Zustellung, Parkplatz am Haus,
Dillenburg, Uferstr.,Telefon: 5706, Fax: 6492

Dillenburger Metallbau GmbH, Kasseler Straße, Dillenburg, Fenster, Türen,
Wintergärten, Geländerbau, Brand- und Rauchschutztüren, Überdachungen, Telefon:
02771 - 26 89 68, Fax: 26 89 70

Pflegedienst Schwedes GmbH, Telefon: 0 27 74 / 5 15 22, E-Mail: info@
pflegedienst-schwedes.dewww.pflegedienst-schwedes.de

Tagespflege Haus Elisabeth Dillenburg, Telefon: 0 27 71 / 89 81 -62, E-Mail:
info@haus-elisabeth.orgwww.haus-elisabeth.org

Menü-Service – Wir bringen Ihnen Ihre Wunschmenüs direkt ins Haus –
DRK Dillenburg – Telefon: 0 27 71 / 30 37 40

Haus-Notruf – Hilfe rund um die Uhr – Knopfdruck genügt – DRK Dillenburg –
Telefon: 0 27 71 / 30 37 30

Tagespflege DRK Seniorenzentrum Dillenburg, Telefon: 0 27 71 / 2 64 89 -500
www.drk-seniorenzentrum-dillenburg.de

AmbulanterPflegedienst–DRKPflege@home–DRKDillenburg,Telefon: 0 2771 /
3 03-700www.drk-dillenburg.de
Ambulanter Pflegedienst Haus Elisabeth, Telefon: 0 27 71 / 89 81-69, E-Mail:
info@haus-elisabeth.orgwww.haus-elisabeth.org
Ambulanter Pflegedienst Diakoniestation Dillenburg, Telefon: 0 27 71 - 55 51,
Diakoniestationen-Dill.ekhn.de

Schäfer-Orthopädie- u. Reha-Technik, Am Sportzentrum 3, Dillenburg, Tel.: 0 27 71 /
8 20 50Herborn, Untere Au 4,Tel.: 0 27 72 / 57 09 40

Stefan Schwab, Eibach, Tel. 0 27 71 / 23 5 24, Mobil 0 171 - 8 314 295, Maurer-,
Verputz- und Reparaturarbeiten

BRAUNS–Orthopädie- u. Reha-Technik, Mühlgasse 4, 35745 Herborn, Telefon:
0 27 72 / 30 83www.sani-brauns.de

Jerzy Wasenczuk, Dbg., Innenausbau und -dämmung, Fliesenlegen, Wasser-
schäden-Beseitigung, Telefon: 0 171 - 1 484 403

Jörg Martin, Rollläden, Fenster, Türen, Innenausbau, Sonnenschutz, Reparatur-
service, Telefon: 0 27 71 / 2 13 15, Fax: 26 79 76

Shell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685 Dillenburg,
Telefon: 0 27 71 / 8 72 00 info@rc-energie.de

Haushaltsauflösung mit Wertanrechnung, Entrümpelung, Containerdienst!
Schmidt & PartnerTel.: 02771-207649Mobil: 0162-7744029

Sachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau, Altbau,
Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlich bestellt u. ver-
eidigt, Mail: info@gutachten-holzbau.deTel.: 0 171 / 5 162 438

Weichlein, August u. Günter, Sanitär- u. Heiztechnik GmbH,
Schulstraße 1–5, 35687 Dbg.-Niederscheld, Telefon: 0 27 71 / 26 60 00,
E-Mail: shk-weichlein@t-online.de, www.weichlein-gmbh.de
Wehn GmbH, Fachbetrieb für Sanitär und Heizungstechnik, Presberstraße 2,
Dillenburg, Telefon: 0 27 71 / 56 32, Fax 65 76.

Welker GmbH & Co. KG, Dachtechnik, Am Köppel 19, Dillenburg,
Telefon: 0 27 71 - 3 43 14, Fax: 3 42 43. Das Beste für Ihr Dach.
Weber BedachungDillenburg Seit 1822, Landfriedstr. 13, Ihr Meisterbetrieb für
Dach undWand, Telefon: 0 27 71 / 3 39 42
Eichert, Harald, Dachdeckermeister, Rheinstraße 6, Frohnhausen, Telefon:
0 27 71 / 3 28 81, Mobil: 0 171 - 8 682 551

Engelbach & Bertrand, Bertrand & Kollegen Rechtsanwälte - Notarin -
Fachanwälte, Oranienstr. 8, 35683 Dillenburg, Telefon: 0 27 71 - 50 25 und 70 16,
E-Mail: dillenburg@engelbach-bertrand.de


